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Damen Verbandsoberliga

TTSG Sörgenloch/Zornheim : TSV Gau-Odernheim 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Graversen und Graversen in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Damen Verbandsoberliga traf die Mannschaft der TTSG Sörgenloch/Zornheim am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Gau-Odernheim. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die
Mannschaft brachte Michelle Graversen mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel waren Graversen und Graversen, die all ihre Partien ohne eine einzige
Niederlage gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei der 1:3-Niederlage gegen Lahmeyer / Hahn hatten Morawin-Kosytorz /
Braun nur im ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bender /
Hendel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Graversen / Graversen. Nach den ersten Doppeln gingen
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
an den Tisch. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bozena Morawin-Kosytorz in ihrem
Einzel gegen Michelle Graversen etwas die Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Manuela Bender gegen Chantal Graversen. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Jeanette Braun beim 3:0 von
Elena Hahn. Recht kurzen Prozess machte derweil Lea Sophie Hendel beim 11:7, 11:9, 11:8 mit
Jana Lahmeyer. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen der TTSG Sörgenloch/Zornheim
und des TSV Gau-Odernheim in die Box. Keine Chancen hatte dagegen Bozena Morawin-Kosytorz
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Chantal Graversen, so dass Graversen
ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Den Sieg von Michelle
Graversen konnte Manuela Bender im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Keinen Punkt beisteuern
konnte Jeanette Braun im Spiel gegen Jana Lahmeyer, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TTSG Sörgenloch/Zornheim 2 Punkte, TSV Gau-Odernheim 7 Punkte. Glücklich über
ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Elena Hahn war hingegen die Gastgeberin Lea Sophie Hendel. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TTSG Sörgenloch/Zornheim nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten
auf, während der TSV Gau-Odernheim vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen die ASG
Altenkirchen ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTSG Sörgenloch
/Zornheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den TSV Flörsheim
/Dalsheim.

 Statistik:
 TTSG Sörgenloch/Zornheim

Doppel: Morawin-Kosytorz / Braun 0:1, Bender / Hendel 0:1 
Einzel: B. Morawin-Kosytorz 0:2, M. Bender 0:2, J. Braun 1:1, L. Hendel 2:0 

 TSV Gau-Odernheim
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Doppel: Lahmeyer / Hahn 1:0, Graversen / Graversen 1:0 
Einzel: C. Graversen 2:0, M. Graversen 2:0, J. Lahmeyer 1:1, E. Hahn 0:2


